
Buslinien:
60 u. 65

Straßenbahnlinien:
1, 2, 3, 8, 13 u.15

Haltestelle
Markranstädter Str.
Linien 3 u.13

Frühstück inklusive

Vermittlung im Blick – die Veranstalter

Die L2 agentur für taten gehört zur BBW Leipzig Gruppe. In ihrem breiten 
Spektrum individueller Personaldienstleistungen steht sie für bewerberorien-
tierte Vermittlung von Menschen mit und ohne Behinderung. Das Berufsbil-
dungswerk bildet hör-, sprach- und lernbehinderte Jugendliche in über 30 an-
erkannten Berufen aus. In zwei Projekten der Jugendberufshilfe begleitet es 
junge Menschen, die den Anschluss verloren haben. In der Diakonie am Thon-
berg und den Diakonischen Unternehmensdiensten arbeiten Menschen mit 
Behinderung oder werden für den ersten Arbeitsmarkt qualifiziert.

Kontakt	 L2 agentur für taten GmbH 
	 Riebeckstraße 51 A | 04317 Leipzig
	 Tel. (0341) 4137-2000 | Fax (0341) 4137-2006
	 info@l2agentur.de | www.l2agentur.de

ANFAHRT VERANSTALTUNGSORT:
Markranstädter Str. 9 | 04229 Leipzig
Parkplätze vorhanden



Arbeitgeber nach dem Frühstück:

„Mir gefällt die Idee, auf zwanglose Weise 
Bewerber kennen zu lernen.“

„Eine Chance für beide Seiten. 
Tolles Konzept!“

„Ich habe 15 Gespräche geführt und 
viel Zeit gespart.“

Einladung
Wir laden Sie herzlich zum Frühstück inklusive ein

	 21. September 2011		  M9 Cafeteria
	 8.30 Uhr – 10.30 Uhr		  Markranstädter Straße 9 | 04229 Leipzig

Finden Sie schnell und unkompliziert heraus, wer zu Ihrem Unternehmen passt. 

Frühstück inklusive
Frühstück inklusive Mitarbeitersuche – das gibt’s nur hier.
Zum fünften Mal treffen sich Arbeitgeber und Arbeitsuchende 
in lockerer Atmosphäre bei Kaffee und Croissants. Unter- 
schiedliche Branchen, Qualifikationen und Anforderungsprofile 
treffen aufeinander. Und wieder werden einige Gäste 
das Frühstück mit einem neuen Job oder einem neuen 
Mitarbeiter verlassen. 

Frühstück inklusive heißt für uns aber auch inklusive ausgebil-
deter oder qualifizierter Menschen mit Behinderung, sozialer 
Benachteiligung oder schwieriger Erwerbsbiografie. 

Vor Ort können sich Arbeitgeber gleichzeitig über Aus-
bildungskooperationen, Fördermöglichkeiten und Integra-
tionshilfen für Menschen mit Behinderung informieren.


